
 

Antrag Datum Nummer 
öffentlich 10.03.2009 A0061/09 
Absender 
 

 

FDP-Ratsfraktion  
Adressat  
 
Vorsitzender des Stadtrates  
Herrn Ansorge 
 

 

Gremium Sitzungstermin 
 

Stadtrat 30.04.2009 
 
Kurztitel  
 
Schulen ins Netz 

 

 
Der Stadtrat möge beschließen: 
 
1. Die Verwaltung regt die kommunalen und Schulen in freier Trägerschaft an und unterstützt sie 

gegebenenfalls, 2009 für ihre Schule einen Eintrag für Magdewiki (evtl. auch Wikipedia) zu 
erarbeiten, der neben dem Schulporträt auch das Schulprogramm/ Leitbild enthält. Dabei wird die 
Präsentation nach einer einheitlichen Systematik angestrebt.  

2. Die bereits vorhandenen Internetseiten der Schulen und die zu erarbeitenden Einträge in die Online-
Enzyklopädien Magdewiki und Wikipedia werden mit den Adressdaten im Schulverzeichnis auf 
www.magdeburg.de verlinkt. 

3. Der Antrag soll im Ausschuss Bildung, Schule, Sport beraten werden. 
 
Begründung: 
 
Die Außendarstellung von Schulen gewinnt zunehmend an Bedeutung. Viele, doch längst nicht alle, 
Schulen sind bereits mit eigenen – unterschiedlich gestalteten - Websites im Internet vertreten. Diese 
Seiten sind über den Landesbildungsserver, nicht aber über das Schulverzeichnis über 
www.magdeburg.de, abrufbar.  
 
Es ist für alle Eltern und Schüler von Bedeutung, möglichst frühzeitig und vollständig über das Profil der 
Bildungseinrichtung, die sie nutzen wollen, informiert zu sein. Deshalb ist es für alle Schulen wichtig, 
ihre Einrichtung und ihr Profil/Programm auch im Internet darzustellen. 
 
Das Norbertusgymnasium hat bereits einen Eintrag bei Magdewiki 
(http://magdewiki.de/wiki/Norbertusgymnasium), ebenso wie die BBS IV 
(http://magdewiki.de/wiki/Berufsbildende_Schulen_IV). 
 
Unter www.sachsen-macht-schule.de wird das Sächsische Schulsystem beschrieben. Von dort gelangt 
man zu Datenblättern aller sächsischen Schulen (siehe bspw. http://www-
db.sn.schule.de/index.php?id=9), die Auskunft geben über die jeweilige Schule. 
Ein derartiges digitales Informationsangebot für die Magdeburger Schulen und ggf. auch für andere 
Bildungseinrichtungen aufzubauen, stünde der Landeshauptstadt gut zu Gesicht. 
 
 
 
Carola Schumann 
Stadträtin 




